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Wir gedenken in Ehrfurcht und Dankbarkeit unseren 

verstorbenen Vereinsmitgliedern 

 
 

Max Abeltshauser
Werner Below
Fritz Bürger
Harry Eckardt

Ernst Ewald
Dieter Fehn
Hansi Fischer

Willi Fischer
Klaus Ganß
Elmar Gänslein
Franz Götz

Richard Götz
Fritz Häublein
Heinz Knoch

Max Kraus

Hermann Lauterbach
Ludwig Mäusbacher

Peter Metasch
Joachim Mimitz
Heinz Motschmann

Kurt Motschmann
Franz Pecher
Otto Regenspurger
Franz Rölz

Eduard Rüger
Emil Rüger
Hermann Rüger

Max Schabtach
Otto Schindhelm
Kurt Walter
Emil Weiß

Herbert Weiss
Hermann Zapf
Albert Häublein
Konrad Schübel

Heinz Müller
Heinz Sidow
Siegfried Dötschel

Heinrich Bauer
Heinrich Fischer
Alfred Seebauer
Ernst Limmer

Horst Engel
Dieter Metasch
Georg Brettel

Heinz Schwämmlein
Günther Heidenbluth
Adelbert Kestel
Hermann Höhn

Karl Schardt
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Vorstände seit der Gründung 1965 
 

 

Jahr   1. Vorstand   2. Vorstand 

 

von 1965 bis 1969  Hans Thiele    Emil Rüger 

von 1969 bis 1971  Hans Thiele    Franz Pecher 

von 1971 bis 1973  Hans Thiele   Franz Pecher 

von 1973 bis 1975  Karl Schultheis   Franz Pecher 

von 1975 bis 1979  Gerhard Sander  Franz Pecher 

von 1979 bis 1981  Hans Thiele    Kurt Motschmann 

von 1981 bis 1983  Hans Thiele    Kurt Motschmann 

von 1983 bis 1985  Hans Thiele    Kurt Motschmann 

von 1985 bis 1987  Hans Thiele    Kurt Motschmann 

von 1987 bis 1988  Hans Thiele    Kurt Motschmann 

von 1988 bis 1991  Dieter Eichhorn  Kurt Motschmann 

von 1991 bis 1993  Dieter Eichhorn   Michael Nowak 

von 1993 bis 1995  Dieter Eichhorn   Achim Brettel 

von 1995 bis 1997  Dieter Eichhorn   Achim Brettel 

von 1997 bis 1999  Dieter Eichhorn   Achim Brettel 

von 1999 bis 2001  Dieter Eichhorn   Achim Brettel 

von 2001 bis 2002  Dieter Eichhorn  Achim Brettel 

von 2002 bis 2003 Achim Brettel   Gerald Sander 

von 2003 bis 2005  Achim Brettel    Gerald Sander 

von 2005 bis 2007 Dieter Eichhorn  Gerald Sander 

von 2007 bis 2009 Markus Limmer   Dieter Eichhorn 

von 2009 bis 2011 Gerhard Sander  Gerald Sander 

von 2011 bis 2013 Gerhard Sander  Gerald Sander 

von 2013 bis 2015 Gerhard Sander  Gerald Sander 
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50 Jahre 

Schützenverein 1965 e.V. Mitwitz 
 

Chronik, erstellt von Waldemar Fischer, Achim Brettel, 

Ralf Plack und Gerald Sander. Bildbeiträge von Herbert Fischer 

 

1965  Am 10. August gründeten Hans Thiele, Emil Rüger, Wolfgang 

Weiß, Gerhard Sander, Hermann Rüger, Hermann Zapf, Heinz 

Schwämmlein, Franz Pecher, Willy Fischer, Karl Schultheis, Gerhard 

Weniger, Ernst Limmer, Horst Schultheis, Waldemar Bauer, Karl 

Boxan und Franz Rölz den Schützenverein. 

 

Beitrittserklärung 
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Die Gründungsversammlung fand am 10.8.1965 im Cafe 
Feick/Boxan statt. 
 
Die Vorstandschaft wurde einstimmig gewählt: 

 

1. Vorstand: Hans Thiele Schriftführer: Gerhard Sander 
2. Vorstand: Emil Rüger Kassier: Wolfgang Weiß 
 

Ausschuss: Hermann Rüger, Heinz Schwämmlein und Hermann Zapf. 
 
1. Schützenmeister Ernst Höhn 
2. Schützenmeister Karl Schultheis 
 
Eine Spende des Vereinswirts Fritz Häublein ermöglichte es 
uns, 4 Vereinsgewehre zu kaufen. 
 
Am 25.10.1965 wurde beim Gemeinderat der Antrag zum Kauf des 
Schuttabladeplatzes am Säbel gestellt. Nach einer gemeinsamen 
Besichtigung des Geländes stimmte der Gemeinderat am 25.11.65 zu. 
 
1966 in der Generalversammlung wurde dem Kauf zu 50 DM pro qm 
zugestimmt, später wurde jedoch nur eine Pacht des Geländes 
beschlossen. 
 
Der Gesangverein „Harmonie Mitwitz“ war 1863 unter dem Namen 
Schützengesellschaft Mitwitz gegründet worden, die Vorstandschaft 
des Gesangvereins beschloss, uns die 100jährige Schützenkette unter 
Eigentumsvorbehalt zu überlassen. 
Im dem Protokoll zur 700 Jahrfeier Mitwitz ist zu lesen: 
„Im Jahre 1863 wurde der jetzige Gesangverein Harmonie Mitwitz 
unter dem Namen Schützengesellschaft Mitwitz 1863 gegründet.“ 
Nach mündlicher Überlieferung hatte der Verein 3 aktive 
Abteilungen: Schützengruppe, Kegelmannschaft und Gesangs-
abteilung. Diese Inschrift trägt auch die alte Vereinsfahne. 
Somit hätten die Mitwitzer Schützen bereits eine Tradition von über 
150 Jahren vorzuweisen! 
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Das erste Fest fand vom 22. bis 24.07.1966 auf dem Fe

Schloßallee statt, über 200 Aktive besuchten unser Haup

 

Am 24.07.1966 wurde mit der Schützengesellscha

Schwarzenbach am Wald eine Patenschaft vereinbart. 
 

Erster Schützenkönig war Emil Rüger mit Karl Boxa

Gerhard Köhler als 2.Ritter. Jungschützenkönig

Schultheis mit Ulrich Rölz und Hans Fischer als Ritter.

 

 

 Festplatz an der 

auptschießen. 

schaft 1839 e.V. 

 

Boxan als 1. und 

önig, Karlheinz 

tter. 
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1967 Der Steinachtal-Pokal wurde unter den Vereinen Fürth am Berg, 

Schmölz und Mitwitz ausgeschossen. 

 

Gewinner: Schmölz 1967 1968 1970 1973 

Mitwitz 1969 1971 1972 

 

 
     Hugo Kern   Edmund Ritz  Hans Thiele 

 

Geschossen wurde im Saale Häublein: 

 

 
   Fritz Häublein  Karl Schultheis      Hans Thiele 
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1968 Eine Vereinsfahne wurde für 1785.-DM 

von „Fahnen-Koch“ gekauft. 

 

    Fahne und Ehrendamen 

 
Fahnenpatin: Inge Schultheis Fahnenträger: Hermann Höhn 

Ehrendamen: Gisela Schrickel, Hannelore Appelt, Erika Götz, Anni  

Pabel, Hanni Schreier, Anita Gotthardt, Brigitte Rölz, Gisela 

Reichenbecher, Ingrid Dippold und Dorothea Kühlein. 
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1969  Der Bau einer eigenen Schießanlage wurde im Oktober 

angesprochen. Ins Auge gefasst wurden: 

Neben der Turnhalle  zu wenig Platz deshalb abgelehnt 

Bei Endel                   Hochwasser gefährdet deshalb auch abgelehnt 

Gasthof Köhler          Kosten ca. 200.000.-DM 

Das Alte Bad              Besichtigung wurde angeregt. 

 

 

1970  Nach der Besichtigung wurde in einigen Sitzungen sowie 

Verhandlungen mit dem Gemeinderat der Kauf des Alten Bades 

beschlossen, jedoch nicht durchgeführt. 

 

 

1972  Am 25.09.72 kündigte uns der Vereinswirt Fritz Häublein das 

Vereinslokal zum 30.06.73. Dadurch wurde der Neubau einer eigenen 

Schießanlage an der Turnhalle erneut ins Gespräch gebracht. 

 

 

1973  Neuer Vorstand Karl Schultheiß 1. Vorstand, Franz Pecher 2. 

Vorstand 

Ab 8.10.73 war unser neues Vereinslokal der Gasthof Wasserschloß. 

 

Ein Vertragsentwurf zum Anbau an den Gasthof wurde der 

Vorstandschaft durch den 1. Vorsitzenden Karl Schultheis vorgelegt. 

Am 29.10.73 wurde der Landkauf beschlossen: 

 

Von Kurt Walter 95 qm zu 3.000.-DM und von Arno Hofmann 170 qm 

zu 1500.-DM. 

 

 

1974  2.Vorstand Franz Pecher erstellte die Baupläne und kümmerte 

sich um die Anträge für die verschiedenen Zuschüsse. Der Baubeginn 

war am 14.09.74. 
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Jedes Mitglied sollte beim Bau 40 Std. mithelfen o

spenden. Die Bauleitung übernahmen 1. Vorstand Ka

und  2. Vorstand Franz Pecher. 

 

Nach nur 2 Monaten Bauzeit konnte bereits Richtfest ge

 

 

Richtfest vom Schießhaus 197

 

n oder 200.-DM 

d Karl Schultheis 

 

st gefeiert werden. 

 1974 
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1975  Am 18.06.75 wurde die Schießanlage vom neuen 1. Vorstand 

      Gerhard Sander und 2. Vorstand Franz Pecher eingeweiht. 

 

 

 

 

Durch die 3500 freiwilligen Stunden der Mitglieder konnten die 

Gesamtkosten von 200.000.- DM auf ca. 100.000.- DM gedrückt 

werden. 

 

1977  Hans Thiele wurde zum 1. Vorsitzenden  und Kurt Motschmann 

zum 2. gewählt. 

 

Die gesellschaftlichen Veranstaltungen kamen natürlich auch nicht 

zu kurz. So haben wir verschiedene Weinfahrten durchgeführt, 

organisiert durch unseren Schatzmeister Georg Brettel. Weitere 

Ausflüge wurden nach Paris, Südtirol, Oederquart, Wien, ins Elsaß 

und zum Chiemsee unternommen, sowie unzählige Wanderungen in 

die nähere Umgebung und nach Rotschreuth. 
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Weinfahrt ins Elsaß 

 

Schützenfest in Oederquart 
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Ausflüge zur Wanderhütte bei Rotschreuth

 

 

 

euth 
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1978  Donaufahrt Klosterweltenburg  

 

1979  Busfahrt im Mai nach Paris. 
 

 

 

 


